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Antrag der SPD-Fraktion Ahrensburg 

Beschlussvorschlag 

Die Stadt Ahrensburg beschließt, ein System von Notfall-Wegpunkten (auch: 
Rettungspunkten/Notfall-Treffpunkten) in den städtischen Grün-, Wald- und Erholungsgebieten 
sowie entlang wichtiger Fuß- und Radwege einzuführen – nach dem Vorbild der 
in Hamburg etablierten Notfall-Treffpunkte. 

Die Verwaltung wird beauftragt, 

1. gemeinsam mit den zuständigen Rettungsdiensten ein Konzept zur Einrichtung von Notfall-
Wegpunkten zu erarbeiten,

2. geeignete Standorte (z. B. Waldzugänge, Wegkreuzungen, Parkeingänge, stark frequentierte
Routen) festzulegen,

3. ein einheitliches Beschilderungs- und Kennzeichnungssystem mit eindeutigen IDs zu
entwickeln,

4. die Übermittlung der Punkte an die Leitstellen (inkl. Hinterlegung von GPS-Koordinaten)
sicherzustellen,

5. eine öffentliche Informationskampagne zur Nutzung der Notfall-Wegpunkte zu starten,
6. die Kosten für Einrichtung, Wartung und Öffentlichkeitsarbeit darzustellen und

Fördermöglichkeiten zu prüfen.

Für die SPD-Fraktion 

Jannik Gade    Béla Randschau 

Stadtverordneter    Fraktionsvorsitzender 
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